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Die Farce des oberſchleſtſchen
AbſtimmungsReglements

Aus der zumeiſt nicht ſehr eingehenden Würdigung die
das oberſchleſiſche Abſtimmungsregl ment bisher in der Preſſe
gefunden hat konnte man nicht den Grad der Enttäuſchung
entnehmen der alle mit den Verhältniſſen vertrauten und
für die oberſchleſiſche Sache kämpfenden Perſönlichkeiten und
ganz beſonders in Oberſchleſten ſelbſt bei ſeinem Bekannt
werden ergriffen hat Die Hoffnungen daß die Jnteralſi
ierte Kommiſſion den vom polniſchen Plebiſzitkommiſſariat
porgelegten Reglementsentwurf und die vom deutſchen Ab
timmungskommiſſar hieran geübte Kritik einer objekliven
Prüfung unterziehen hat ſich keineswegs erfüllt Das über
reichte Reglement entſpricht mit wenigen Ausnahmen dem
golniſchen Entwurf Entſcheidend iſt daß die Struktur des
Verfahrens den tatſächlichen Verhältniſſen ſo wenig Rechnung
trägt daß an eine geordnete Durchführung gar nicht gedacht
verden kann Jnnerhalb von vier Tagen bereits beginnend
mit dem 10 Januar mußten z B in jeder Gemeide pari
tätiſche Ausſchüffe beſtehend aus vier Mitgliedern beider
Parteien gebildet werden Jeder iſt gleiche Vertretung
zugeſagt es ſei denn daß eine Partei nicht vorhanden iſt
oder verfant Wieriel man mit dieſem Begriff bei einer
parteiiſchen Handhabung des r anfangen kann
liegt auf der Hand Das in jedem Kreis befindliche inter
alliierte Büro beſtimmt ferner die Partei die den Vorſitz
führt wobei jeder Partei in der Hälfte der Wahlbezirke der
Vorſitz vorbehalten bleiben ſoll wiederum mit der Ein
ſchränkung es ſei denn daß eine Partei nicht vorhanden iſt
oder verſagt Seit dem 14 d M ſind in der Theorie
alle déeſe Fragen bereits geklärt und die Ausſchüſſe in Tätig
keit denn von dieſem Tage an liegen die Liſten aus in die
alle Stimmbercchtigten einzutragen ſind ohl verſtanden
n der Theorie Wie es heute in Oberſchleſien ausſicht weiß
eder der einen Blick hinter die Kuliſſen getan hat Von
Amtswegen geſchieht dies nur für diejenigen Perſonen die
in der betreffenden Gemeinde er ſind und dort jetzt
noch wohnen Alle die nach dem 1 Oktober 1920 ihren
Wohnſitz geändert haben müſſen ſelbſt für die Eintragun
t ſt ohnſitzge meinde Sorge tragen das ſi

nicht wenige da z B Landarbeiter und andere Lohn
empfänger am Martini Tage ihre Stellung aufgaben Die

Wahl es 1 Oktober 1920 ſtatt 1 Januar 1921 iſt deshalb
ein die Ueberſicht weiterhin erſchwerender Faktor Zu un
übernündlichen Schwierigkeiten müſſen aber vie Beſtim
nungen über die a der in Oberſchleſien gebor nen
aber ſeit dem 1 Januar 1904 wohnhaften Perſonen führen
Beide Kategorien werden nur auf Antrag eingetrag n Von
den in Ober chleſien geborencn aber nicht mehr wohnhaf en
Perſonen wird außer den Perſonalangaben und zwei Licht
hildern ein genauer Jdentitätsnachweis verlangt Sie
müſſen u a angeben wen ſie in ihrer Geburtsgemeinde und
alls dies unmöglich iſt an einem anderem Orte als Auskunf s
perſonen benennen können ferner an welchem Tage ſie den
Ort verlaſſen baben falls ſie ſchon als Kind aus dem Gebiet
jortgezogen ſind eine recht ſchwierige Aufgabe Die Nach
prüfung der Angaben liegt den Ausſchüſſen ob die vielfach
des Leſens und Schreibens nur ſehr beſchränkt kundig ſind
ſte wüſſen die Geburtsurkunden aller dieſer Perſonen von
den Stondesämtern einfordern eine B ſtimmung ſagt ſogar
daß dieſe auf Verlangen im Original erregt werden
müſſen Die Ortsausſchüſſe haben über jeden Antrag zu
entſcheiden Bei Beratung über die Eintragung und deren
men iſt ſo ar Einſtimmigkeit verlangt andernfalls
muß die Entſcheidung dem interalliierten Büro überlaſſen
bleiben Dieſe ganze Arbeit ſoll durch die proviſoriſch ein
geſetzten Behörden in 3 Wochen erledigt werden Die Un
zulänglichkeit dieſer Friſt wird aber am ſchlagendſten durch
die Vorſchrift bewieſen daß alle nicht in Oberſchleſten ge
borenen aber ſeit dem 1 Januar 1904 dort wohnhaften und
deshalb ſtimmberechtigten Perſonen innerhalb dieſer Friſt
khren ununterbrochenen Aufenthal in Oberſchleſien durch
Beſcheinigung der Gemeindebehörden ihrer verſchiedenen
Vohnſitzgemeinden lückenlos nachweiſen müſſen Der zum
Teil ſehr trübe Zuſtand der Einwohnermelt elſſten wird viele
Perſonen infolge mang Inden Nachweiſes von der Wahl aus
ſchließen da dieſer wenn er überhaupt möglich iſt nicht in
rei Wochen fondern vielleicht nach drei Monaten r hrt

t im
ganzen eine zwölftägige Friſt beginn nd am 6 Februar
s Tage noch Schluß der Eintragungsfriſt rorgeſehen
Ueber die Einſprüche nach denen im Reglement jeder Mann
berechtigt zu ſein ſchrint entſcheidet das Jnteralliierte Büro
endgültig und nur bei Zweifel über die Rusle ung von Vor
ſchriften iſt eine Prüfung an de Regiexunzskommiſſion zu
elaſſen Der Mangel näherer Vorſchriften vor allem der

Begrenzung des Kreiſes der Einſpruchberſchtigten läßt jeder
Agitation weiteſten Spielraum und gibt dem Jnteralliierten
Ausſchuß diktatoriſche Vollnachten Wir werden ſehen in

d Weit bei dieſen eine unparteiiſche Prüfung erwogen
wird

Während der polniſche Entwurf in Ober chleſien nicht
eborene aber ſeit längerer Zeit wohnhafte Perſonen den
Dezember 1900 als Stichtag vorſchlägt vor dem die Be

treſfenden zugezogen ſein müſſen der deutſche Gegenvorſchlag
aber als S ichtag den 1 Oktober 1918 angenommen wiſſen
will geht die Jnteralliierte Kommiſſion mit der Feſtſetzung
des 1 Januar 1904 faſt völlig auf die polniſchen Wünſche ein
Die erwähnte Beſtimmung iſt aber um ſo befremdender alsder Friedensvertrag die g ſetzung des 1 Janucr 1904 als
Stichtag enthält aber gegebentnfalls für alle diejenigen eine
deſondere Härte die vor dem 1 Januar 1908 ewandert
ünd und im Falle einer für Polen günſtigen A

halle Sonntag den 25 Januar 1921

nach Art 91 des Friedensvertrages eo ipso polniſche Staats
angehörige werden ohne ein Abſtimmuncsrecht über ihre
Staatsangehörigkeit beſeſſen zu Aus der Feſtſetzung
des 1 Januar 1904 iſt aber der Geiſt Korfantys unverkenn
bar weil General Le Rond dieſe Feſtſetzung mit dem Erlaß
des Geſetzes vom 10 Auguſt 1904 begründet hat wonach alle
ſich in Oberſchleſten anſiedelnden Perſonen eines Atteſtes des
Regierungspräſidenten bedücfen daß die Anſiedlung nicht
mit den Beſtimmungen des Anſiedlungsgeſetzes in Widerſpruch
ſteht hierdurch eine Anſiedlung in Oberſchleſien unmöglich
gemacht ſei Dem hat der Vorſitzende der Jnteralliierten
Kommiſſion ohne weiteres Glauben geſchenkt auch wenn die
amtliche Statiſtik dieſe Behauptung völlig entkräftet Denn
von 2 256 Anträgen die in der Zeit von 1904 bis 1918 ein
gereicht wurden ſind im ganzen nur 86 das ſind 3,81 Proz
abgelehnt worden und unter dieſen befinden ſich noch 20 von
Deutſchen geſtellte Anträge

Eine weitere Knebelung der deutſchen Jntelli
genz bedeutet die Beſtimmung daß u a alle unmittelbaren
und mittelbaren Beamten von der Zugehörigkeit an den
paritätiſchen Ausſchüſſen ausgeſchloſſen ſind Dieſe Beſtim
mung macht neben der Kürze der Friſten eine genaue Be
arbeitung der Liſten röllig unmöglich da die Lehrer mit
wenigen Ausnahmen die ſchriftlichen Arbeiten in den Ge
meinden verrichten und vielfach allein über die Vorbiltd ung
und des erforderlichen Verſtändniſſes für die Beſtimmungen
verfügen Es iſt nicht abzuſehen in welchem Zuſtande ſich
die Liſten ahne deren Mitarbeit am Abſtimmungstage
befinden werden Auch die Angabe des Abſtimmungstages
13 März auf Seite 2 letzte Zeile iſt jetzt zu ſtreichen

Dem Vorſchlag Korfanrys entſpricht das Reglement aber
vielleicht am weitgehendſten bei der Behandlung der Guts
bezirke Während nach dem Friedensvertrage jede Gemeinde
einen Abſtimmungsbezirk bildet und nach der auch für Ober
ſchleſien noch gül igen Kreisordnung jeder Gutsbezirk als
eine polniſche Geminde anzuſehen iſt wird in dem Regle
ment der kleine Gutsbezirk bis zu 100 Jnſaäſſen völlig einer
Gemeinde zugeſchlagen der größere Gutsbezirk bis zu 600
Jnſaſſen ebenſo dem Ortsausſchuß einer Gemeinde lediglich
mit dem Recht des Gebrauchs einer r Stimmliſte und
Urne unterſtellt und erſt e graßen Gulsbezirk über 600

laſen die volle Gleichberechtigung mit dem Gemeinde
ezirk zuerkannt Die Abſicht iſt klar Man den Ein

fluß der überwiegend deutſch geſinnten Gutsporſtände der
gerade in den kleinen Bezirken groß iſt brechen und nur den
wenigen großen Gutsbezirken im Jnduſtriebezirk die weit

ne unter polniſchem Einfluß ſtehen ihre Selbſtändigkeit
aſſen

Schließlich einige Worte über die Straſbeſtimungen
Ein Standesbeamter kann z B hiernach beſtraft werden
wenn er im Falle des Ver chuldens nicht innerhalb der ihm
geſetzten Friſt von vielleicht drei Tagen den geforderten
Nachweis einreicht Die Hinderung an der Ausübung des
Stimmrichtes durch Bedrohung Betrug Beſtechung uſw
kann außer Geldſtrafe mit nur einem Tag Gefängnis ge
ahndet werden während bei einer mehrmaligen Abſtimmung
die geringſte Freiheitsſtrafe 6 Monate betröet Wenn in
dem Art 44 die Verhängung der durch das Reglement vor
geſehenen ſchwerſten Strafe angeordnet wird falls das Delikt
vom ſetz mit einer noch ſchwereren bedroht iſt ſo liegt
darin eine durch nichts gerech fertigte Ausſchaltung des
Reichsſtrafgeſetzbuches auf Grund deſſen gegebenenfalls eine
in den Beſtimmungen des Reglements überhaupt nicht vor
geſehene Zuchthausſtraf Platz zu greifen hätte

Die trübſten Ausblicke eröffnen aber die Beſtimmungen
daß jeder der einer durch das Gefetz oder die Vorſchriften
des Regxlements vorgeſehenen Zuwiderbandlung beſchuldigt
wird ſofort in Haft genommen werden kann ohne irgend
welche Einzeſheiten über den Gang des Verfahrens zu be
ſtimmen Ein reiches Betätigungsfeld für das Heer der
Denunzianten iſt dadurch geſchaffen Jedenfalls ſind auch die
geringſten an das Reglement geſ tzten Erwartungen noch
enttäuſcht worden

Ein polniſcher waffentransport

beſchlagnahmt
Der Oberſchleſiſche Wanderer meldet Geſtern vormittag

gegen 5 Uhr iſt 3 Kilometer ſüdöſtlich Ruptau ein polniſcher
Waffentransport bei einer Streife der Abſtimmungspol zei be
ſchlagnahmt worden Die ſechs Begleiter alles bekannte Polen
von Maklowitz ſind entflohen Amtlich gibt die interalliierte
Kommiſſion erzu bekannt Heute wurden bei Rybnik durch
interalliierte Truppen und Abſtimmung polizei ſolgende Waffen
beſchlagnahmt 13 Maſchinengewehre 20 Reſerveläufe 140 Kiſten
mit 56 000 Munition 100 Handgranaten und 101 Wurfgranaten

Englanös Weltherrſchaft
durch die Luftflotte

Bekanntlich haben Sir Percyscott und mehrere andere eng
liſche Mar neoffiziere ſeit einiger Zeit eine heftige Kampagne
gegen den Bau von Großkampfſchiffen geführt und Gerüchte he
ſagen daß dieſe Kampagne nicht ohne Einfluß auf die Regierung
eblicben iſt Es verlauttet daZanptſachlic durch Ausbau der kleinen Einheiten zu erhöhen ver

ſuchen wird Die Amerikaner die man zu einem Stillſtand in
der Flottenrichtung zu bringen ſuchte wollen aber jetzt entdeckt
haben daß England wenn es auf den Bau von Großkampf
ſchiffen verzichte dies nicht aus Sparſamkeits oder anderen
Gründen tut ſondern deshalb weil man hei der engliſchen Admi

immung ralität zu der Ueberzeugung gekommen iſt datz die künftige Herr

man die Flottenſtärke künftig

Einzelpreis 50 Pfg

ſchaft zur See vor allem durch die beſte Luftflotte gewährleiſtet
wird Da England von allen Seemächten in dieſer Beziehung
am beſten gerüſtet iſt verſuche es jetzt die anderen Mächte dazu
zu bewegen ihr Fottenprogramm herabzuſetzen damit es ſein
Weltherrſchaft durch die Luftflotte weiter feſtigen kann

Exportſteigerung als Mittel gegen die
Arbeitsloſigkeit

Sondon 21 Januar United Telegraph Nach der ab
lehnenden Haltung welche die Arbeiterorganiſationen dem Plan
einer Arbeitsloſenunterſtützung gegenüber eingenommen haben
beſchloß wie verlautet der geſtrige Kabinettsrat nunmehr völlig
auf eigene Fauſt vorzugehen und die Arbeiterführer in dieſer
Frage nicht mehr zur Mitberatung heranzuziehen Wahrſchein
lich wird die Löſung der Frage jetzt nicht durch eine Ausdehung
der ſtaatlichen Unterſtützung für Erwerbsloſe geſucht werden ſon
dern vielmehr in Maßnahmen die die Hebung der Ausfuhr
induſtrie bezwecken Dadurch würden andererſeits die Pläne zu
Finanzierung der valutaſchwachen Länder wieder in den Vorder
grund gerückt werden

Der Oberſte Gerichtshof des Saargebiets
Die Ernennungen zum Oberſten Gerichtshof des Saargebiets

der ſeinen Sitz in Saarlouis haben wird ſind jetzt vollzogen Al
Senatspräſident wurde berufen Marc Folletete Profeſſor
an der Un verſität Bern zu Räten wurden ernannt Joſe
Acker Rat beim Obergericht in Kolmar Ohl mann Richter
beim Landgericht in Mülhauſen J G Kreuſel ehemaliger
Oberlandesgerichtsrat in Kolmar Merrziger Amtsgerichts
rat in Saarbrücken Grandjean Rechtsanwalt in Lüttich
beim Appellationsgericht in Luxemburg Franz Weſen sk Rat
beim Appellationsgericht in Luxxemburg Franz Weſen sk Rat
beim Oberverwaltungsgericht in Prag

Der neuernannte Referent für das Wohnungsweſen im Sagr
gebiet Kaplen Betz teitie in einer Bürgerverſammlung zu
Blieskaſtel mit daß in den nächſten Tagen eine Verordnung der
Regierungskommiſſion erſcheinen werde worin den Gemeinden
des Saargebiets verboten wird fernerhin Unter
ſtützungen des Deutſchen Reiches hezw Preußens
und Bayerns für Wohnungsbauten anzunehmen was den
Gemeinden bereits zugewieſen ſei dürfe verwendet werden

Die Sozialiſierungsfrage
Noch einer Meldung aus Eſſen wird der Verſtändigungs

ausſchuß in der Frage der Sozialiſierung des Kohlenbergbaues
der ſeit einigen Tagen ſeine Beratungen in Eſſen wieder auf
genommen und auch mehrere Vergbau und Hüttenunternehmnungen
ſowie elel friſche Kraftwerke beſichtigt hat wird ſeine Verhand
lungen abſchließen Wie verlautet haben die Verhandlungen zu

einer Verſtändigung auf Grundlage des van
Direktor Krämer ausgearbeiteten Entwurfes
geführt mit dem anch in der Haupfache das Programm des
chriſtlichen Berg rbeiterführers Jmbuſch übereinſtimmt Jn der
nächſten Woche wird in Eſſen der große Ausſchuß zuſammentreten
und ſich mit der Frage beſchäftigen Das Ergebnis dieſer Verhand
lungen wird dann dem Reichswirtfſchaftsrat vorgelegt werden

Die polniſche Geſanötſchaft in Berlin
gegen die Alarmnachrichten

Die pol niſche Geſandtfchaft teilt mit
In der letzten Zeit tauchen in der deutſchen Preſſe immer

häufiger alarmierende Gerüchte auf über angebliche große
Zuſammenziehungen polniſcher Truppen in der Nähe der deutſch
polniſchen Grenze Gewiſſe Zeitungen wiſſen ſogar von einem
Heere von 200 000 Mann zu berichten

Die polniſche Geſandtſcha t in Berlin iſt ermächtigt dieſe
Alarmmeldungen als völlig unbegründet aufs
entſchiedenſte zu dementieren Die polniſchen Truppenbewegungen
die wohl den Anlaß zu den oben erwähnten Gerüchten gegeben
haben ſind auf Zurückziehung einzelner Regimenter von der öſt
lichen Front zurückzuführen die zur Demobiliſierung gemäß den
Beſchlüſſen von Riga nach dem Standort ihres Erſatzbataillons
befördert werden Einen gewiſſen Einfluß auf die Verteilung
der Truppen hatten auch die günſtigeren Verpflegungs bedingungen
in den weſtlichen polniſchen Provinzen Die größere Truppen
menge die ſich infolge dieſer Anordnungen in dem fraglichen Ge
biete hefindet ſteht jedoch in keinem Verhältnis zu den Ziffern
die die hieſige Preſſe glaubt bekanntgeben zu können
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Deutſcher Reichstag
Sonnabend 22 Januar 1 Uhr nachmittags

Der Geſetzentwurf über die Vetriebsbilanz wird ohne
Erbin den Ausſchuß verwieſen

Zur Novelle zum r vom 29 März1920 die zur erſten Beratung ſteht nimmt als erſter Redner
der Steuertechniker der Sozialdemokraten Abg Keil das
Wort der einleitend darauf hinweiſt daß in einer Zeit wo
infolge der ſchwierigen Lage die Steuergeſetze mit e
a uſtande t werden mußten es kein Wunder ſei
daß ſchon ſehr bald Aenderungen ſich als dringend notwendig
ergeben Als eine ſolche No wendigkeit habe ſich vor allem
die o le ſteuertechniſche Aen erung zur Vermeidung
der doppelten Beſteuerung des Einkommens aus dem
Kalend rjahr 1920 erwieſen Namens meiner Partei habe

alt erklären ſagte der Redner daß wir trotz des ent
feſſelten Sturmes unbedingt auf dem Boden der Vorlage
ſtehen Die Nichtbeſteuerüng der Beiträge für kulturele
Zwecke und politiſche Vereine bedeutet einen gefſetz
geberiſchen Unfug Redner tritt dem Vorſch ag der Regie
rung den ſteuerfreien Anteil von 500 auf 1000 Mark zu
erhöhen zwar bei hält ihn aber für bisweilen nicht ge
nügend Am beſten wäre es bis zu einem Einkommen von
30 000 Mark alle r ſtreichen Beifall Wenn
zatſächlich ſo viel Kräfte am Werke ſind den Beſitz zu ſchonen
können wir es nicht vrerantworten gerade die wirt chaftlichSchwächſten bis zum Zuſammenhrechen bluten zu i Wo

bleibt die energiſche r der Beſitzſteuer DerFinanzminiſter muß ſich auf die Minderheit auf die Sozial
demokratie ſtützen Proteſtrufe im Zentrum und bei der
Rechten Beim Reichsnotopfer hat Abg d durch
geſetzt daß Zahlungen in Kriegsanleihe zum Nennwert ge
tattet werden weil er früher verſprochen hatte daß dieſe
Anleihe für Steuerzwecke ſtets vom Reiche zu pari angenommen werden müſſe Wenn die übermäßige Sehunigeſ des
land wirtſchaftlichen Beſitzes durch das Feſt nicht aufhört

wird der Ertrag des Reichsnotopfers in Frage geſtellt
Proteſt rechts Wenn nun gar noch eine weitere BeKenra durchgeſetzt wird t es kein Wunder wenn
nduſtrie und Privatkapital ähnliche Vorteile erſtrebten

was ſoll da aus den Abgaben werden
bg Dr Helfferich Dn Beim Einkommenſteuergeſetz

ei der ganze Weg der enlagung piel zu umſtänd lich
Zurzeit eien ſchon 55 000 Beamte beſchäftiet die bei weitem
nicht genügten Wenn es gelänge überall die Steuern gleich
an der Quelle zu faſſen werde ſich der Apparat viel ein
cher geſtalten Proteſte und Zwiſchenrufe der Linken
Die Linke ſoll ſich doch freuen wenn an dieſer Kulturaufgabe
möglichſt alle Parteien mitarbeiten Erneute Zwiſchen

der Linken die Redner mit dem Bemerken zutückweiſt
daß er ſich auf Geſchmackloſigkeiten nicht einlaſſe Wenn
Vorredner behauptet unter ſeiner Helffrichs ührung
hätten alle Parteien im Ausſchuß ſich für den Abbau aus
zeſprochen ſo ſei es allerdings richtig daß die Ueberzeugung
on der Notwendigkeit des Abbaus Allgemeingut geworden
ei So wenig man an eiges Kaiſers Wort nicht drehen

därfe ſo wenig dürfe das die Aeprhlir tun deshalb ſei er
für die lichkeit eingetreten Kriegsanleihe zum Renn
wert anzunehmen Was das Feigenotopfer anlange ſo ſei

ar nichta die Peranlagung e 5 erfolgt Gerade dieeinen Leute und den Mittelſtand wolle er ſchützen

Für die Beſteuerung der Güter wolle er den Betrag als
maßgebend angeſetzt fehen der ſich aus den Erträgniſſen er
gebe Dafür könnten abermals
nicht als maßgebend angeſt en werden Proteſte links Zu
rufe Kartoffelpreiſe er gerade die unſinnige Beſitz
teuer mit der Sie die Butter vorweg genommen haben
bring uns jetzt die indirekten Steuern

eichsfinänzminiſter Dr Wirth tritt entſchieden dafür
ein politiſche Ausgaben nicht für ſteuerfrei zu erklären und
olemiſiert ſodann gegen den Abg Heifferich deſſen Vor

dürfe gegen das Finanzminiſterium grertrieten ſeien
Andererſeits nimmt er die vom Abg Keil angegriffenen
Beamten ſeines Miniſteriums in Schutz So lange er an
ſeinem Platze ſtehe werde es Herrn r Helfferich nicht ge
Ungen den Beſitz von den Laſten zu befreien die ihm das

Reich in ſeiner höchſten Not habe Apferlegen müſſen Ueber
die Einkommenſteuer Rückſtände von 1925 werde er in ent
zegenkommendem Sinne im Ausſchuß mitarbeiten Redner
childert ſodann das Zu tandekommen des Reichsnotopfer
geſetzes Er habe ſich dabei mit einer genaueren Jndividu
gieru bei der Veranlagung des landwirt chaftlichen
Grundbeſitzes einverſtanden erklärt und es ſtehe auch alles
nach Wunſch in dem Entwurf darin Zu Grunde gelegt ſeien
zie Jahre 1908 bis 1919 Dem Antrage die Kriegsjahre
ganz fortzulaſſen könne er nicht entſprechen

bg Ten Hompel Ztr betont die Notwendigkeit eines
Abbaues bei der Steuergeſetzgebung aber eines allgemeinen
Abbaues nicht einer Begünſtigung einzelner Redner er
Järt die Bereitwilligung ſeiner Partei im Ausſchuß mit
zuarbeiten

Abg Dr Hertz U An dem Beſtreben die Wirkung
der Beſttzſteuer r en nehmen alle bürgerlichen Par
teien in gleicher Weiſe teil und ſelbſt das Zentrum arbeitet
ſeinem eigenen Miniſter entgegen Man werde dem Zen
trum alſo in Zukunft mit beſonderem Mißtrauen be egnen
müſſen Redner verlangt die Riederſchlagung der Steuer
rückſtände im Intereſſe der kleinen Exiſtenzen und ſtrikte
Durchführung der c ßlguer wie das auch in anderen Län
dern Europas in vie e Maße der Fall ſei

Abg AerHeſſen D Vpt äppelliert an das Haus
die Beratungen raſch und ſachgemäß zu führen damit es
endlich einmal wieder zu einer ordentlichen Etatberatu
lomme Daß die Doppelb ſteuerung von 1920 beſeitig
werde ſei eine Notwendigkit Die Jntereſſen der deutſchen
Landwirtſchaft müſſen i ützt werden der eben wie der
einen und der mittleren Jntereſſent mit werden
auch die Jutereſſen der deutſchen Arbeiter geſchützt

Abg Düwell Komm polemiſiert gegen die Mehrheitsfozialiſten die das He ſt ätten lc darüber e zat n getſen n vie
Pohlmann Dem Neues indirekte Steuern einzu

Khren iſt unmsglich ebe wir eine Erhöder Einkommen s An gegen eine bung
Abg Dr Heim Bayr Vpt Für die kinderreiilien die e 7 nicht aus De tie

ieru er auch die Steuererleichterung für gemeinR gen z r e r n Tit tig m denen
r 2 nigungen ſtreichen t dasKind mit dem BVade ausſchütten Die ganzegebung trägt den l der zu raſchen teiu Daran hat

Sozialdemokratie trotz aller Entrüſtung die ſie a

mit
der Linken über zueAn

La ſt ſtimmt nicht Di tung des Gru
n

jahre von 1914 bis 1919

tümer Hat die Landwirtſchaft mit wenigen Ausnahmen nie
erworben aber ſie hat auch ihr nicht ins Ausland
verſchieben können Steuerungeheuerlichkeiten und Mängel
bei der Veranlagung und Erhebung haben allgemeine Ver

ne Folge gehabt Deshalb iſt eine Reviſion der
ganzen Steuergeſetzgebung erforderlich Es darf nicht zu
einem Konflikt zwiſchen der Selbſterhaltung und dem
Staatsinter ſſe kommen

Reichsfinanzminiſter Dr Wirth Gerade wegen der An
riffe der Linken über zu große Begünſtigung der Landwirt

chaft lege er grrßen Wert auf Dr Heims ſachrerſtändiges
Urteil Wenn das bayeriſche Finanzamt einen Fehler ge
macht ſo habe es ſicher nicht nach den Wünſchen der Reichs
regierung gehandelt zumal ſchon bei der Veranlagung
Prüfung durch Sachverſtändige vorgeſehen ſei Mit Zentra
liſation habe die Sache nichts zu tkun denn die bayeriſchen
Finanzämter ſtehen nach wie vor unter der Leitung be
währter Autoritäten Auch von Finanzdiktatur
könne keine Rede ſein Der ſogenannte Finanzdiktator habe
lediglich die Aufgabe die Organiſation der Verwaltung im
Sinne der Sparſamkeit und eines Abbaues der überflüſſigen
Beamtenſchaft nachzuprüfen Schon in den nächſten Tagen
werde dem Hauſe ein Geſetzentwurf zugehen der wenigſtens
mit den Organiſationen aus der Kriegszeit aufräume

BVravo

Damit ſchließt die erſte Beratung Es folgen perſön
liche Bemerkungen Jnm Laufe derſelben erklärt
Reichsfinanzminiſter Dr Wirth er habe auf Grund der Vor
würfe gegen ſeine Beamten eine Nachprüfung ihrer Tätigkeit
anſtellen laſſen Jm allgemeinen ſei nichts zu beanſtanden
geweſen und gz ſtelle ſich vor ſeine Beamten Politiſche
Parteizugehörigkeit werde jedenfalls für ihn kein Hindernis
ſein eventuell gegen einen läſſigen Beamten einzuſchreiten

Der Entwurf geht ſodann an den Steuerausſchuß
Nächſte Sitzung Montag 1 Uhr nachmittags Fort

ſetzung der heutigen Beratung Schluß 6 Uhr t

Deutſches Reich
Die Saarregierung gegen den Schnaps Um den im Saar

gebiet unheimlich wachſenden Alkoholmißbrauch namentlich ſei
tens Jugendlicher entgegenzutreten bereitet die Regierungskom
miſſion ein Verbot vor Branntwein in größeren Gemäßen als in
kleinen Gläschen und überhaupt nach 6 Uhr abends auszuſchenken
Sofort kündigt natürlich die Wirte Vereinigung eine Proteſt
bewegung an

Deutſche Einwanderung in die portugieſiſchen Kolonien Wie
das Journal de comercio e das Colonias berichtet erklärte
der Generalgouperneur der Kolonie Mozambique in einer Unter
redung mit dem deutſchen Konſul Singelmann daß die portugie
ſiſchen Kolonien jeder Nationalität und ſomit auch den Deutſchen
zur Einwanderung offen ſtänden ſofarn dieſe Einwanderer einen
n in Landwirtſchaft oder Jnduſtrie ausübten und Kapital

aßen 3

Der auswärtige Ausſchuß des Reichstages trat Sonnabend
zu einer längeren Sitzung zuſammen Gegenſtand des Tagesord
nung ſind Fragen des Auswärtigen Amtes Die Verhandlungen
ſind vertraulich h

AuslanösRunöſchau

t

Der ukrainiſche Miniſterpräſident erſchoſſen Nach
hier einge en ne haben die ruſſiſchen Bolſchewiſten
an früheren ukrainiſchen Miniſterpräſidenten Holubowitſch er

en

Die deutſche Konkurrenz in Frankreich Die Jnduſtriellen von
St Etienne haben an den Präſidenten Millerand folgendes Tele
ramm gerichtet Die Jnduſtriellen von St Etienne lenken die
ufmerkſamkeit des Präſidenten auf die ernſte Lage hin die durch

die deutſche wirtſchaftliche Konkurrenz geſchaffen wurde Jnfolge
des Mangels an einer wirtſchaftlichen Organiſation bei uns
drohen zahlreiche Jnduſtrielle mit der Schließung ihrer Fabriken
Es ſind dringende Maßnahmen notwendig

Fiume Der Korreſpondent des Blattes Don Quixote in
Fiume berichtigt über dort vorgekommene Unruhen die durch den
früheren Abgeordneten Cabella hervorgerufen worden ſeien der
ſich gewaltſam der Herrſchaft der Stadt habe bemächtigen wollen
Manifeſtanten hätten ſich in einer Kaſerne verbarrikadiert und
auf die Straßenpaſſanten geſchoſſen Die Miliz von Fiume ſei
ſodann ihrerſeits zum Angriff vorgegangen und habe die Kaſerne
wieder genommen 15 Anhänger Cabellas ſeien verhaftet worden
Es habe auch Tote und Verwundete gegeben

Griechenland Jn einer der letzten Sitzungen des Aus
ſchuſſes des tſchech iſſchen Abgeordnetenhauſes für auswärtige
Angelegenheiten antwortete Dr Benes auf eine Anfrage daß
unter den Ententeſtaaten infolge der Friedensverträge die Ueber
zeugung herrſche daß weder Wilhelm II noch der Kronprinz auf
den Thron zugelaſſen werden dürfen Aus dieſem Standpunkt
gegenüber den Hohenzollern geht die Taktik gegenüber dem grie
chiſchen König Konſtantin hervor für den die Ententeſtaaten ſolche
Maßnahmen treffen werden daß ſeine Stellung in den aller
nächſten Monaten unhaltbar und ſeine Abdankung erzwungen
werden wird

Politiſche Attentate in Barcelona Die Polizei verhaftete in
einem Caféhauſe ſechs Mitglieder des roten Syndikats von Va
lencia die an mehreren Attentaten in letzter Zeit in jener Stadt
beteiligt geweſen ſein ſollen darunter an dem dem der Gouver
neur von Barcelona zum Opfer fiel Als geſtern früh vier dieſer
Verhafteten zum Gefängnis gebracht werden ſollten wurde der
Transport an einer einſamen Stelle überfallen Die Wachmann
ſchaft wies den Angriff ab und fötete drei der Gefangenen der
vierte wurde ſchwer verle Jm Laufe der beiden letzten Tage
wurden weitere ſyndikaliſtiſche Attentate verübt

Der ruſſiſchtürkiſche Gegenſatz vergrößert ſich Vor wenigen
Tagen meldete die Dena daß der Kongreß der türkiſchen Natio
naliſten in Bruſſa ſich von den Bolſchewiſten losgeſagt habe Die
Antwort darauf kommt jetzt aus London Von dort wird gemel
det daß die Sowjetregierung Armeniens mit Unterſtützung von
Moskau an die türkiſchen Rationaliſten die Alexandropol bereits

geräumt n gerichtet hat Jn dem Ultimatum fordert Arme
nien die ſofrtige Räumung von Kars den Rückzug aller türki
ſchen Truppen hinter die en von 1914 und ſofortige Entſchä
digung für die von den Türken begangenen Plünderungen und
Grauſamkeiten

Eine amerikaniſche Flottenbaſis auf den Azoren Der Vor
des Auswärtigen Ausſchuſſes des Repräſentantenhauſes

orter hat einen Geſetzentwurf eingebracht nach welchem dem
Präſidenten der Vereinigten Staaten die Ermächtigung erteilt
wird der portugieſiſchen Regierung Geſchütze und Munition zur

ſſe Vorzugsrechte einräumen namentlich in
Verfügung zu ſtallen Als nle ſoll den Verr Gegenleiſtung ſoll Portugal

die ng einer amerikaniſchen Flottenbaſis in
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Schneetage im Harz
es an dem bewußten Aſte dann aber ranz

er ſich durch II und ſeine Schneefee Skadi ſandten Drahtein
ladungen in alle Himmeisrichtungen Kommt Schnee Schnee
und nochmals Schnee So viel Jhr haben wollt 20 Zentimeter
30 Zenlimeter 40 Zentimeter 50 Zentimeter und noch mehr je
höher Jhr mit den longen Brettern ſteigt Wer blieb da wohl
zu Hciſe So einen richtigen Winter mit wirklich Schnee muß
man ſchleunigſt beim Schopfe erfaſſen ſonſt taut er einem zwiſchen
heute und morgen untzr den Füßen weg Und noch dazu im Harz
Früher ja früher als es noch Schnee und Eis und Eis und
Schnee gab Aber heurzutoge wo ſo ein bißchen ſo ein paar
Zentimeter ſchon dringende Geſpräche und dauernde Ueber
laſtungen der Fernſprechleitungen mit fich bringen iſt das ja
nicht mehr das Richtige Ueberhaupt Als man Schnee in Hülle
und Fülle hatte kümmerte ſich niemand um Winterſport aber
jetzt wo man Frau Holle um jedes Flöckchen bitten musß da will
jedermann von der Partie ſein Und darum Es iſt wirklich
ſchon recht viel Glück wenn man irgendwo ein nettes Unter
kommen ſindet wo wan wenigſtens ein paar Nächte bleiben kann
denn tagsüber iſt man ja doch überall ſonſtwo Und ſogar für
ganz paſſable Preiſe Was da geredet wird von Ueberteuerung
im Harz das kann nur iür die Sportplätze in Betracht kommen
wo alle die verkehren von denen Karl J Luther im Winter
ſagt daß für ſie Sport Nebenſache was Drum und Dran hängt
aber Hauptſache iſt Und man muß dem hinzufügen daß die
Herrſchaften denen die Grandhotels gehören töricht wären
würden ſie nicht die wirtſchaftliche Konjunktur weidlich ausnützen
denn ein Hotel oder Logierbetrieb iſt auch im Harz nicht ohne
allerlei Unfreundlichkeiten Alſo Man wohnt fein erſtklaſüg für
bare zehn Mark Nachtlogis und Frühſtück Und das iſt doch nicht
zu piel Geld Darum lobe ich mir auch die Schneetage im Harz
und koſte ſie nach allen Regeln der Kunſt aus Jn Bad Här z
burg beſteigt man das Auto mit dem verheißungsvollen Schilde
Torſhaus Braunlage Kürzlich iſt es irgendwo ſtecken gebliebenKielleicht kommt es diesmal durch Aber vielleicht auch nicht

Die Eichen Radaufall blinkende Eiszapfen lange ſtumpffarbene
Umſchlagtücher hängen hinab Wie maieſtätiſch ſieht doch ſo ein
bißchen Eis in ſeiner bizarren Form aus Wegweiſer Molken
haus Ein Schlitten luſtiges Geläut Die beiden Pferdchen
ſpitzen die Rauhreifohren ſtutzen ein wenig Weiter rutſch
rutſch Nein wir liegen noch nicht unten Der Chauffeur hat
den Büſſing feſt am Rad Wohl faucht und knirſcht es aber es
geht weiter bergan mit allerlei unangenehmem Dunſt Da
zwiſchen wirbeln ein paar Flocken von den Fichten tanzen in der
Luft ein paar andere Geſellen grüßen ſie tanzen mit Ein
luſtiges Geſtöber Na das tann gut werden Der Himmel
lacht nicht dazu denn er iſt grau gräulichgrau Und da hinter
der Lichtung ſollte wohl Vater Brocen liegen Aber es iſt nichts
mit ihm heute Er hat ſich ganz verkrochen Schneeflocken Schnee
flochen Ratjch ratſch Brrr krrrt BVBumstTorfhaus Letztes Mal begegnete mir noch Vater Wendt hier
Nun iſt der Alte auch fort und ſchlummert unter dem weißen

Wieder hin

Tuch Knack Man hat nicht viel Zeit zu denken
Weiter Der Schnee hört von oben auf Dafür gibt s unten
deſto mehr Eigentlich muß man erſtaunt ſein daß der ſchwere
Kraftwagen ſich durch dieſes halbmeterhohe Weiß ſchleppen kann
Aber er tut es bergauf bergab Ein paar Ritter vom Brett
lachen und winken Sie ziehen den Nebelweg hinauf zum
Brocken Rechts ſieht man andere die ins Bruchberggebiet laufen
Die Före t ganz gut wider Erwarten ſogar wie der Förſters
mann in Oderbrück ſagt Es ſind ſchon einige droben am Achter
mann geweſen Und eine feine Abfahrt haben ſie gehabt
Warum fährt nicht auch der Autobus auf Schiern kommt s einem
von ungefähr in den Sinn Aber man darf nie Ahnungen
haben Denn gleich hinter dem freundlichen Oberförfterhaus will s
nicht weiter Alſo ſteken wir richtig drinnen im ſchönſten
weißeſten Schnee Wäre man wenigſtens zum Königskrug ge
kommen dann bätte man mit der Rodel bis hinein nach Braun
lage ſauſen können Vom Königskrtug iſt blanke Straße mit dem
Schneepflug geſchafft ſo ſagt ein Schneeläufer der ſich an den
langen Geſichtern der Autoinſaſſen ergötzt Ein Stück harte Arbeit
iſt es den Autobus mit vereinten Kräften wobei auch die Damen
nicht zögern anzufaſſen poranzubringen Und richtig Ein
Stündchen ein Strom Perlen Wir ſind wirklich am Königs
trug Schiheil Rodelheil Eine ganze Partie Männlein und
Weiblein iſt hier verſammelt Jetzt erſt kommt man ſo recht zum
Genuſſe der wunderbaren Schneelandſchaft wenn auch die Sonne
irgendwo nach dem Süden ausgewandert iſt Vier Grad Celſius
zeigt das Quecſilber Und in der Großſtadt regnet es ſchlagen
die Knoſpen aus keine 100 oder 150 Kilometer entfernt iſt das
von hier Könnte man doch mal wenigſtens für ein paar
Stunden ſo ein paar Großſtadtſtraßen mit Kind und Kegel in
dieſes wonneſame Schneeweiß in dieſe prächtigreine Luft ver
ſetzen Wäre das eine Freude für Tauſende eine Erholung jede
Stunde würde eine gehörige Doſis Geſundheit geben Soll esweitergehben Man ſreitt jetzt wie es vorhin der Autobus tat
und mitſamt faſt alle die nicht gerade eilig ſind zum Mittageſſen
nach Braunlage zu kommen Vorſtellung Es kennt ſich hier
jeder ohne Nam und Art Das iſt der Winterſvort der alle
Gegenſätze im Handumdrehen ausmerzt Wie glänzen die Augen
wie lächelt der Mund wie roſig glühen die Wangen Schnee
tage im Harz Mit Schi und Rodel Bob und Schlitten Und
durch den ſtäubenden Schnee geht es zu Tal erſt langſam dann
ſchneller und plötzlich iſt man mitten in der Fahrt überholt Auto
bus und Leute ruft lacht grüßt Braunlage winkt im Schnee

Und man iſt ba wohin man will Auf
u

gewande
Der Rachmittag bringt neue Freude neue Anregung A

der Rodelbahn vom Wurmberg hinab flitzt alle zwei Minuten
eine Rodel zu Tal Rennen Wenn Sie mitmachen wollen 2
Natürlich Eine Nummer klebt am Rücken Technik Mut Ent
M renneit die Sache wird ſchon ſchiefgehen Sie tut es aber
nicht leider nicht denn das Publikum will auch was zu
ſchauen haben Durch Schon unten Willi Und 2 Min
53 Sekunden bin ich gefahren 2000 Meter eine
man gzlauben aber andere haben es beſſer verſtanden als ich ſie
ſind faſt eine ganze inute ſchneller wie ich geweſen So iſt
es mit dem Rodelpreis doch nichts Ja die hn und dieRodel Aber irgend etwas muß ia ſchuld haben ſonſt iſt es
eben kein Rodelrennen und kein Rodelſport Fern am Sprung
bügel ſegt es durch die Lüfte Die Jungleute üben für St An
dreasberg An die Meiſterſchaft werden ſie ſich ja nicht heran
wagen wollen Aber ſchließlich wenn ſie nur die im Oberharzer
erwerben können dann ſind ſie auch ſchon froh Faſt 35 Meterhaben wir heute geſtanden Jch gratuliere Alle Achtung Jhr

neeläufer Braunloges Hoffentlich laßt Jhr den Münchener
rren über drei Wochen nicht allzu viel Vorſprung Es ſollte

mich freuen wenn Jhr die neetage im Harz dazu brauchen
würdet Euch fein zu üben Da 38 Meter Ein Pracht

uns Lichtlerzengrade ſo ſicher ſo ruhig ſo e elacht einem das Herz wenn man ſo einen ſchweben ſieht
Langſam dämmert der Abend Die Lichter leuchten

Erſt jetzt ſieht man wieviel Gäſte eigentlich hier ſind Eine Un
menge Und ſie alle nutzen die Schneetage im Harze nach Herzens
luſt bringen ſich ſelbſt wieder ins richtige Geleiſe und neue Luſt
und Freude neue Kraft hinein in die trübe Großſtadt in der es
noch immer unentwegt regnet wie das Fräulein am Telephon
erzählt Ja wir Glücklichen wir hahen es gut viel zu gut
rieleich Und wem danken wir das Den paar Schnee
tagen im Harxz die uns Ull un Ar Fee Frau Skadi beſchert
haben endlich al mit wirklichen ungelogenen unzuſammen
gefegten verilablen fünſzig Zentimetern Schnee t

e

Heutiger telegraphiſcher Wetterbericht
Sonnabend den 22 Januar abends

Jm Oberharz iſt das Thermometer wieder ge
o gen das Barxometer nfalls rocken omete

mm ſteigend 1 Grad me Weſt wind

eine Zeit ſollte
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Daily News
Tiſche vor die ſie wiederum übereinanverſtellten um auch die
Decke nach dem zweiten Stockwerk zu durchbohren

Ilückte ihnen und ſo waren ſie an ihr Ziel die Goldwarenhand
lung von Wolfſohn K Neumann gelängt Dort machten ſie ſich

inzwiſchen die Zeit ſo norgerückt wäre daß

uwetter iſt zu erwarten Seit Donnerstag mittag berrſcht an
a vHarzrändern Regen in den Mittellagen und in den

henlagen Schneefall Temperatux 0 Grad Weſtwind weitere
hneefälle ſind zu erwarten Jn Thüringen iſt in Oberhof

ſeuhaus und auf dem Rennſteig jeder Winterſport möglich
hreiberhau Krummbühel Grad Schneefall jeder Winter
port Oberwieſenthal 0 Grad gute Spvrtverhältniſſe Winter
andſchaft Winterberg im Sauerlande 0 Grad Schneefall
interſport Winterlandſchaft Feldberg im SchwarzwaldGrad Kälte Schreeien über 132 Meter Schneehöhe jeder

pinterſport Die Ausſichten für Sonntag ſind in den Mittel
nd Höhenlagen der deutſchen Mittelgebirge demnach als günſtig
är jede Art Winterſport zu bezeichnen Die angeſagten
geitbewerbe in Braunlage Hahnenklee Schierke Friedrich

Toda Oberhof Schreiberhau und Krummhübel werden ſtatt
finden

Vermiſchtes
Exploſionsunglück in den Deutſchen Werken Jn der

gaſchinenfabrik der Reichswerke in Spandau am Hauptbahn
hof entſtand aus noch nicht aufgeklärter Urſache in einem
einen Fabrikraum in dem etwa 20 Arbeiter beſchäftigt
waren eine Sauerſtoffexploſion Die Folgen

waren außerordentlich ſchwer Von den Arbeitern wurden
zwei auf der Stelle getötet und ſechs mehr oder weniger
chwer verletzt Sämtliche Drehbänke etwa 30 an der Zahl
zie dort aufgeſtellt waren wurden durch die Exploſion voll

ſtändig zerſtört Jnfolge des Luftdruckes gingen die Fenſter
ſcheiben in Trümmer Einer der Toten iſt vollſtändig in
Stücke zerriſſen worden ſo daß ſelbſt die Geſichtszüge nicht
zu erkennen ſind Die Verwundeten wurden nach dem Span
dauer Krankenhaus g Beamte der Schutzpolizei
waren ſofort zur Stelle und ſperrten die Unglücksſtelle ab

Durch das Auto des Königs von Belgien getötet Wie
aus Brüſſel gemeldet wird überfuhr das Auto des Königs
in der Nähe von Löwen drei kleine Mädchen von denen eins
getötet wurde

Durch zwei Stockwerke Jn der letzten Nacht haben in
Berlin in dem Hauſe Unter den Linden 14 Einbrecher ſchwere
Arbeit verrichtet Jn dieſem Hauſe in deſſen Hinterräumen ſich

die Vergnügungeſtätte Fledermaus befindet ſteht ein Laden
raum des Juwelengeſchäfts von Polack leer Die Einbrecher ver

chaſſten ſich mit Nachſchlüſſeln Eingang in dieſen Raum ſtellten
ort drei Tiſche auſeinander und errichteten ſo eine Pyramide
zie bis zur Decke reichte Mit Zentrumsbohrern durchlöcherten
ie die Decke und zekangten in das Empfangszimmer der Chicago

im erſten Stockwerk Auch dort fanden ſie drei

Auch dies

tit Schmelzapparaten daran die Geldſchränke zu öffnen Jhre
nſtrengungen blieben hier jedoch erfolglos Es gelang ihnen

trotz der modernen Hilfsmittel nicht die beiden nzerſchränke
zu bewältigen Bei einem dritten einfachen Geldſchrank den ſie
dann anbohrten hätten ſie wahrſcheinlich Glück gehabt wenn nicht

ſie von ihrem Vor
haben abſehen mußten re ganze ſchwere Bemühung war ſo
bis auf einige hundert Mark die ſie neben einer gelben Rind
ledertaſche gefunden hatten vergeblich geweſen Bei ihrer Arbeit

haben die Verbrecher die größte Vorſicht obwalten laſſen So
haben ſie in den Räumen in denen gerade tätig waren dier mit blauen Aktendeckeln abgedichtet Zum Vefeſti en der
Deckel benusten ſie Reitznägel mit der Aufſchrift Rodi Außer
nem wurden mehrere Taſchenlampenbatterien Marke r
J den Einhrechern am Tatort iage laſen Auf ihre ErWlfäng iſt eine Belohnung en 3000 ark ausgeſetzt

Eiu Raubmord mit äußerſt verwickelten Begleit
umſtänden die noch ſehr der Aufklärung bedürfen iſt in
Charlöttenburg verübt worden Es handelt ſich um einen
aus Indien ſtammenden 26 Jahre alten Schokoladenfabri
kanten Schind oder Zink der in der Leipnizſtraße wohnt und
früh in ſeinem Bett erwürgt er wurde Zink der
ſtudiert hat war während der Kriegszeit im Auswärtigen
Amt beſchäftigt Vor einem Jahre verheiratete er S mit
einer Tochter des Tiſchlermeiſters Becker in der Leipniz
ſtraße 21 Weil es ſonſt keine Wohnung finden konnte zog
das Paar vorläufig zu den Schwiegereltern
betrieb ſeitdem als Mitinhaber eine Schokoladenfabrik in
Moabit Das Ehepaar kränkelte ſchon ſeit längerer Zeit
Die junge Frau war wiederholt im Krankenhauſe und ſeit
acht Tagen war auch
Zink zum erſtenmal wieder n Abends um 10
Uhr legte er ſich wieder zu Bett Als Freitag morgen ſeine
Schwiegermutter ſein Zimmer betrat fand ſie ihn im Bett
regungslos auf dem Bauche in einer großen Blutlache da
liegen Allem Anſchein nach iſt er erwürgt worden Wie
bisher permutet wird von Einbrechern die durch das offen
ſtehende Fenſter der Speiſekammer vom n en ſein
möfen Darauf läßt der Umſtand ſchließen daß mehrere
Koffer die im Zimmer ſtanden aufgeſchnitten ſind Andere
denken an ein politiſches Verbrechen

FFPFabelhafte Holzpreiſe werden bei den Verſteigerungen
in den Wäldern der Landſchaft Schwanſen erzielt ſo z B460 500 Mark für ein Doppelraummeter BuchenKlufthoh

400430 Mark für ein Doppelraummeter Knüppelholz und
150 200 Mark für die Nummer Buſchholz Aehnliche Preiſe
und noch mehr zahlt man in der Landſchaft Angeln

Letzte PDepeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der SaoleZeitung

Die Erhoyung ber Poſtgebühren
Das ungeheure Defizit der Reichspoſt

verwaltung
WTB Berlin 22 uar ahtnachricht Diem 22 d M im Reichspoſtm n dem g des

Keichspoſtminiſters durchberatene neue Poſt und Tele
graphengebührenvorlage beabſichtigt e und durch dievom Re uu

das
nehmigten neuen Perſongalausgaben nochen d der poſtverwalt Serri ern

für 1920 mit einem Solldefizit von 2,9 iarden Mark
abſchließgt Dieſes Defizit u nach den bisherigen

nungsergebniſſen vorausſichtlich auf 314 Milliarden
Mark erhöhen Für 1921 wird es ſich auf
Mark ſtellen Durch die neue Gebührenvorlage ſollen 2 Mil
lionen Mark Mehreinnahmen erzielt werden um ſo dasmögliche zu erreichen da ſich das a Sein nicht decken

läßt Eine Verringerung der Betr n durch Ein
ſchränkung des Perſonals ſowie durch Vereinfachunganiſation der Verwaltung iſt teilweiſe du l rt und
wird weiter betrieben Außerordentliche Erſparniſſe laſſen
ch auf dieſem Gebiet aber nicht erreichen Wenn gleich der

ſonalbeſtand den feühe werhebli

Der Mann

4 Milliarden

der Or

ink bettlägerig zu Hauſe Jetzt war

el

a dieſer Vorg

Strau

auf deren acht ſo erheblich daß er a auch vdeti intenſtoſter
Leiſtung nur durch eine entſprechende Mehreinſtellung von
Be ausgleichen lßt Die geſamte Organiſation der

eichspoſtverwaltung iſt bereits nach Möglichkeit vereinfacht
Es wird auf dieſem Gebiet aber nachhaltig weitergearbei et
Durch Erſparniſſe werden ſich noch einige 100 Millionen
Mark vorausſichtlich gewinnen laſſen Das Deſizit von 4
Milliarden Mark in der Hauptſache auf dieſm Wege zu be
ſeitigen iſt jedoch unmöglich Als einziges Mittel den Stand
des Haushalts weniſtens teilweiſe zu verbeſſern bietet ſich
daher in einer weiteren Erhöhung der Gebühren
ordnung

Soviel wir in ſpäter Abendſtunde erfahren konnten
werden folgende Sätze in Vorſchlag gebracht Für Briefe
bis 20 Gramm 60 Pfg über 20 bis 250 Gramm 1,20 Mk
Für Poſtkarten 40 Pſg Für Drucdſachen bis 50 Gramm
20 Pfg über 50 bis 100 Gramm 40 über 100 bis 250 Gramm
60 über 250 500 80 Pfg über 500 bis 1 Kilo 1 Mk Beab
ſichtigt iſt ferner die Einführung einer Mindeſtjahresgebühr
im Zeitungsverſand von 1,80 Mk für die Jahresnummer
ſowie die künſtige Erſtattung der Poſt wenn ſie die Ver
packung der Zeitungen anſtelle des Verlages beſorgt hieraus
entſtehenden Selbſtkoſten Auch die übrigen Gebühren er
fahren eine erhebliche Erhöhung ſo Poſtſchecks von 10 auf
30 Pfg Die Wortgebühr für Telegramme ſoll künftig be
tragen bei gewöhnlichen Telegrammen 30 Pfg mindeſtens
3 Mk bei Preſſetelegrammen die Hälfte dieſes Satzes

Miniſter Severing über die Preußenwahlen
DA Kaſſel 22 Januar Am Freitag den 21 Januar ſprach

der preußiſche Miniſter des Jnnerr Severinz unter ſtür miſchen
Beifall vor mehr als 3000 Menſchen in der roßen Stadthalle in
Kaſſel Er ging in ſeiner Rede rus von dem BVerhältnis der
preußiſchen Reg erung zur Reichsregierung und ſtellte feſt daß die
beſtehenden Reibungen mit in der Tatſache begründet ſeien daß die
Reſchsgewalt weſentlich eine Legislative die preußiſche Staats
gewalt aber weſentlich eine Exelutve ſei Wir wollen Preußen
nicht zerſchlagen ſondern nur ein einheitliches kräftiges Preußen
in den deutſchen Einheitsſtaat überführen Preußen iſt heute der
Sturmblock gegen die heraufziehende Reaktion Das Reich muß
ſich weiter nach links orientieren Die Revolution iſt nicht ge
mächt worden ſondern hat ſich mit Notwendigteit aus den Ver
hältniſſen heraus entwickelt Weſentliche Schuld daron tragen
Wilſon und Ludendorff
auf die chſten Poſten berufen worden ſind haben ihr Beſtes ge
leiſtet Was verſäumt iſt muß nachgeholt werden Geben Sie,
fuhr Severing fort der künftigen preußiſchen Regierung am
20 Februar Vollmacht das Verſäumte nachzuholen

Die Erneuerung der Juſtiz iſt ein Haupterfordernis Die
Landwirtſchaftspolitik des Miniſters Braun findet die volle Unter
ſtützung der kleinen Landwirte und muß fortgeſetzt werden Wir
wenden uns in der Schulpolitit
zeichnung Geſchichte Geſchichtsklitterung treiben Wir wünſchen
daß künftighin Beamte Arbeiter und Angeſtellte nicht mehr in
Klaſſen getrennt ſind Die preußiſche Staatsregierung wird am
Montag ihren Vertreter im Reichsrat inſtruieren die Vorlage
des Beamtenrätegeſetzes beim Reich zu verlangen

Der Miniſter kam dann ausführlich auf die Selbſtſchutzver
bände zu ſprechen und führte aus Der Staat hat die Pflicht Leben
und Geſundheit ſeiner Bürger zu ſchützen de öffentliche Ruhe und
Ordnung zu erhalten urd eine ſtarke Polizei dazu aufzuſtellen
Der Staat hat die Verpflichtung die Anerkennung dieſer Grund
ſätze von allen Stanatsbürgern zu fordern Jeder Selbſtichutz iſt
Täuſchung er birgt inner und außenpolitiſche Gefahren in ſich
Es werd gegen alle die eingeſchritten werden die gegen das
Selbſtſchutzvyerbot der preußiſchen Regierung handeln Wenn ſolche
Selbſt chutzverbände keine Waffen haben wollen ſo erſcheint es
fraglich wie ſie den Selbſtſchutz handhaben wollen Die Polizei
hat die Verpflichtung bei jedem Verdacht einzugreifen auch wenn
der Staatsanwalt bei einer Unterſuchung zu einer Freiſprechung
kommt Das gegenſeitige Mißtrauen kann nicht mit Waffen
ausgetragen werden ſondern nur in politiſchen Erörterungen

Nach der Rede des Miniſters ſtellte ſich Staatsſekretär Grze
czynski ſeinen Wählern vor

Die Erwerbsloſenfrage
WTB Berlin 22 Januar Jm Hauptausſchuß des Reichs

tages iſt heute eine Entſchließung des Abg Hoch Soz einſtim
mig angenommen worden wonach das Arbeitsminiſterium und
die übrigen beteiligten Miniſterien erſucht werden ſollen mit dem
Verkehrsminiſterium und dem Reichsſchatzminiſterium über die
Beſchaffung nutzbringender Arbeitsgelegenheit zu verhandeln da
mit dementſprechend die Arbeitsloſen Unterſtützung erſpart werde
Der Hauptausſchuß bewilligte ſämtliche Etatspoſitionen über Ar
beitsvermittlung Es befinden ſich darunter 550 Millionen Mark
für unterſtützende und produktive Erwerbslofenfürſorge außerdem

ſern gen Mark erhöhte Reichsbeihilfen für Erwerbsloſen
ürſorge

Der Entente geht die Aburteilung der Kriegs
ſchuldigen zu langſam

Bevorſtehender Neuer Notenwechſel
DA Berlin 22 Z77n Eigene Drahtnachricht

Wie die Dena aus Ententekreiſen hört wird die Frage
der Aburteilung der deutſchen Kriegsſchuldigenin der nächſten Zeit Gegenſtand eines erneuten Rotenwegſels

zwiſchen Paris und Berlin bilden Wie verlautet ſoll ch
der Rat der Alliierten kürzlich mit dieſer

da über den langſamen Gang der en Unter
uchungen emeine re herrſcht Rech s
parteien der Kammer ſollen in dieſem Sinne einen Anteingebracht haben in dem der neue Miniſterpräſident Sriant

erſucht wird über die Aburteilung der deutſchen Kriegs
verbrecher Auftklärungen zu geben Vor einiger Zeit ſei

Die Männer die durch die Revolution

egen die welche unter der Be

Fran beſchäftigt

reits ein Antrag des fr en Miniſterpräſidenten Leyguesn egangen r ur le ver t
egsſchuldigen au ens Ende März feſtzuſetzenandernfalls Alliierten auf die Auge e ns r

deutſchen Kriegsſchuldigen zurückkommen müßten Eine
wird nun ver in erwartendetenwechſel ſein nge in Kürze zu

Das Urteil im Straußvrozeß
WTVB Berlin 22 Januar Jm Preseß gegen Gebr

ſprachen die Geſchworenen die bliden Haupt
angeſchul des Totſchlages unter Verſagung mildernder
Umſtände ſchuldig Der Antrag des Stagtsanwalts lautet
auf je 15 Jahre Zuchthaus zu 15mil Strauß wurde
Erich Strauß 10 zen Zuchthäus verurteilt Die

Wochen bis zu 6 Mona
als verhükt aeltev

uübrigen An tig ten erhielten wegen Begünſtigung Frei

on Senat e ehe vien dieheitsſtrafen vonUnter

Gandel Gewerbe und verkehr
Die Umſtellung der Zeppelinwerke

Aus Friedrichshafen wird berichtet Die Jahnradfa brii
Friedrichs bafen iſt gut beſchäftigt Es wird in zweiSchichten Aue Gebaut werden hauptſächlich Getrieh und
Kuppelungen ſür Automobdilinduſtrie Aufträge ſind noch für
längere Zeit vorhanden Jm Luftſchiffbau iſt ein Zroser
Teil der Arbeiter und Angeſtellten entlaſſen worden da trotz Ber
handlungen mit Schweden Chile Argentinien zunächſt keinerlei
Ausſicht beſtebt Luftſchiffe bauen zu dürſen Der nach neuem
Patent des rtes gebaute Maybach Motor hat in olland
gute Erfolge erzielt Ein Prokuriſt des Werkes iſt zur Zeit in
Holland und wird in den nächſten Tagen mit größeren Aufträgen
zurück erwartet Vor kurzem ſind einige Reueinſtellungen von
Arbeitern vorgenommen worden da das Werk voll beſchäftigt iſt
Jm Zeppelin wert Seemoos werden zur Zeit Probeflüge
mit Flugbooten ausgeführt Mehrere Voote ſind im Bau
Es iſt beabſichtigt demnächſt einen regelmähigen Flusgverkehr
unächſt nur Konſtanz Friedrichshafen Lindau einzurichten um
r ahrungen im Paſſagier Flugverkehr zu ſammeln Das Werk

für Flugzeugbau Manzell hatte nach dem Kriege den
Bau land wirtſchaftlicher Maſchinen aufgenommen Da ſie nicht
abgeſetzt werden konnten es war eine Feldtonſtruktion die
noch dazu auf Vorrat gebaut worden war ſind bedeutende Ver
luſte eingetreten Ein großer Teil der Arbeiter auch einige An
geſtellte ſind entlaſſen Zur Zeit iſt eine Umſltellung auf Pacht
und Fiſchereiboote vorgenommen Die Hallen werden als Pacht
Winteriager eingerichtet Einem Gerücht nach ſchweben Ver
handlungen wegen Verkauf des Werkes

WTVB Berlin 22 Januar Der Aufſichtsrat der
Elektriſchen Licht und Kraftanlagen Geſellſchaft beſchloß für das am 30 September beendete Geſchäfts
jahr eine 10prozentige Dividende vorzu lagen Außerdem ſoll
die Erhöhung des Grundkaritals um 20 Millionen auf 60 Mill
Mark zwecks Ausbaues und Erweiterung der Beteiligung bean
tragt werden Die jungen Aktien ſollen den Aktionären zu 117
Prozent im Verhältnis einer neuen auf je zwei alte Aktien an
geboten werden

Terminhandel in Wertrarieren Der Börſenvorftand hat ir
ſeiner geſtrigen Sitzung beſchloſſen von Maßnahmen zur Wieder
einführung des Terminhandels in Wertpapieren zur Zeit ab
zuſehen

WTVB Ein Konſortinum beſtehend aus den Firmen L Drey

geſtellt werden übernommen
von 5 Millionen Mark kürgzlich verdovpelt

beträgt 977 0b0 Mark

Teilſchuldverſchreibungs Anleibe in gleicher Höhe

zug angeboten werden

rungen einer zwangsweiſen
die Unterausſchüſſe im Reichsra
einen Vorteil ſehen noch die

de dieſe ſich verpilichten wollen bis
6 Millionen Feſtmeter Grubendolz und 2
Schwellenvols einzuſchlagen damit dem beſtehende
Rohſtoff auf dieſen Gebieten geſteuert wird Der
dieſe Vereinbarungen ohne Widerſpruch angenommen
teilung der einzelnen Mengen an die Länder
ichtisung ihrer Leiſtungsfähigkeit durch das Re
and wirtſchaft und Ernährung erfolgen

Ein neuer Textil Cinkauf J
die Textil Woche eine
Kaufhausfirmen vor ein Textilwaren Engroshaus

meldet
turzem

angeſchloſſenen Firmen beſorgt Dem Ko
bekannten Häuſer
mann Bremen Bremerhaven und Lebe A Huth Co
b S Halle a M Klein G m b S Düſſeldorf und
born S Lublin Magdeburg

Saarbrücken

Leipziger Eftfektenkurse
Leiprig den 22 Januar 1920
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Dr o Mayers

fus Co Berlin Leopold Seligmann Koblenz und der Deut
ſchen Bank Fi iale Koblenz hat von der Koblenzer Straßen
bahngeſellſchaft 7,5 Millionen Mark 5proz zu 103 Proz rückzahl
bare Obligationen die zum Kurſe von 985 Prozent zum Verkauf

Die Geſellſchaft hat ihr Kapjtal

Bei der Gelſenkirchener Bergwerks G beträgt für das ab
gekürzte Geſchäftsiahr vom 1 Januar his 30 September 1920
der Rohgewinn 48 91 974 Mark worauf 35 Millionen für Ab
ſchreibungen und Wohltätigkeitszwecke verwendet und 9 Proz
Dividende bezahlt werden Der Vortrag auf neue Rechnung

Eintracht Braunkohlenwerle und Brikettfabriken WLS in
NeuWerzow L Die Geſellſchaft beruft auf den 9 Februar
d J eine außerordentliche Generalverſammlung zwecks Erhöbung
des Aktientapitals um 20 Mill Mart und Ausgabe ein 4 pro

ie neuen
Attien ſollen den Akttionären im Perhältnis 1 1 zu 115 zum Be

Zur Regelung des künftigen Holzeinſchlasges Die Forde
elung des Holzeinſchlages haben
gen weil ſie darin wederrordnungen für durchführbar

halten Es wurde dagegen ein Vorſchlag der Länder angenommen
September 1921
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Chemnitzer Bankverein 203,00 Manstelder Kuxe 4710 ,00
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Deſan D Jan Die Brrerekon der Gernrode
Sarzgeroder Eiſenbahn iſt infolge Gründung der an
haltiſchen LandesEiſenbahngemeinſchaft von Gernrode nach bier
verlegt worden Dadurch ſind arößere Perſonalveränderungen ein
getreien und eine ganze Anzakl Peamte ſind nach hier verſetzt
vorden

Halberſtadt 22 Jan Schweres Grubenunglück
Am 19 Januar früh gegen 68 Uhr verunglückten auf dem Schacht
Wilhelm von Recklinghauſen der Gewertſchaft Wilhelmshall
zehn Bergleute durch explodierende Gaſe ie Leute wollten
gerade ihre Arbeit aufnehmen und ſetzten vorher den an dem be
treffenden Arbeitspunkte aufgeſtellten Ventilator in Vetrieb
Scheinbar hatte der Ventilator den Arbeitspunkt noch nicht ge
ügend von den Gaſen gereinigt und die Leute betraten den Ort
nit offenen Lampen Jm ſelben Augenblick entzündeten ſich die
Haſe und riefen eine Exploſion hervor durch die zehn Bergleute
verletzt wurden Drei Bergleute die ſchwerer verletzt waren ſind
inzwiſchen geſtorben

Treffurt 22 Jan Vom Zigarrenarbeiterſtreik,
Rach einer Verhandlung der ſtreikenden Zigarrenarbeiter und
Arbeiterinnen mit den Bevollmächtigten der Fabrikanten kam es

zu einer Einigung Die Arbeit bat in allen Fabriken geſtern
mittag wieder ihren Anfang genommen Bewilligt wurden
15 Prozent vom 1 Januar ab und Entſchädigung für die drei
Streittage

Rudolſtadt 22 Jan Plünderung der Wälder
Die Regierung hat die wenig erfreuliche Tatſache feſtgeſtellt daß
die Staatswaldungen während der Kriegsiahre recht wenig unter
Diebſtahl zu leiden hatten ſeit Ende des Kriegs aber empfindlich

geſchädigt worden ſind Der Schade der in den elf Oberförſtereten
entſtanden iſt wird geſchätzt auf zuſammen 2967 Feſtmeter Rutz
holz und 2588 Feſtmeter Brennholz Bei n einesPreiſes von 50 Mk für den Feſtmeter Nutzholz und 10 Mk für
den Feſtmeter Brennholz berechnet ſich der Wert der den Staats
forſten durch Holzdiebſtabl entgangenen Hölzer auf rund 175 000
Mark Der Schade der durch ein ſtarkes Verlichten der Beſtände
und daraus hervorgehende Vodenverwilderung dem Walde zu
gefügt worden iſt läßt ſich nicht in Geldwert ausdrücken iſt aber
ſehr erbeblich

Kunſt und Wiſſenſchaft
Ein Opfer der Wiſſenſchaft Der bekannte däniſche

Chemiker Prof Holger Möllgaard der in dem chemi
ſchen Laboratorium der Kopenhagener Hochſchule mit
der chemiſchen Unterſuchung von Exploſivſtoffen beſchäftigt
war wurde trotz aller Vorſſchtsmaßregeln durch eine Explo
ſion ſchwer verwundet Die explodierenden Sprengſtoffe
zerſchmetterten die Fenſter und zahlreiches Glasmaterial des
Laboratoriums Prof Möllgaard wurde auf beiden Augen
verletzt und wird ſein volles Sehvermögen kaum jemals
wieder erhalten

Dr Ernſt Reclam von der Waſhingtoner Univerſität zum
Ehrendoktor ernannt Eine ſellene und in der jetzigen Nach
kriegszeit beſonders bemerkenswerte Ehrung iſt der Zipsig
Verlagsfirma Philipp Reclam zuteil geworden ie

HOrkenkar Ankverſity Waſhingkon ernannt
Dr Ernſt Reclam den älteſten Sohn des ror kurzem ver
ſtorbenen Hans Heinrich Reclam und jetzigen Mitinhaber
der Firma Recclam jun zum Ehrendoktor der Literatur und

ophie Der Präſident der Univerſität hebt in dem
chreiben in dem er dieſe Auszeichnung mitteilt hervor

daß die Univerſität das Bedürfnis empfunden habe gerade
einen um die deulſche Volksbildung beſonders verdienten
Verleger zu ehren

pr S d 2Verantwortlich f d volit Teil Guſtav Jacob Marsellg
für den volkswirtſchaftlichen und den örtlichen Teil ſowie für
Provinzialnachrichten Eugen Brinkmann für Feuilleton
Unterhaltungsbeilage MartinFeuchtwansger Vermiſchtes
Gericht uſw Dr Karl Baer für Sport Curt Graif föt
den Anzeicenteil Hans Wildt Verlag SaaleZeitung G m
b Halle Druck Zeitungsverlag und Druckerei Otto Hendel

ſSangatogen
das altbewährte Kräftigungsmittel für Körper
und Werven in allen Apotheken und Drogerter

wieder vorrätig

Filiale Poststr 2 Fernspr 1382 1383 1892
Depositenkasse Rellstrasse 133 Fernspr 6189
Depositenkasse Wörml zerstr Fernspr 6676

Ausführung aller dant

mässigen Geschätts

Commerz und Privat Bank Aüennevellbchaft
Aktienkapital und Reserven MK 250 000 000

Jrreführende Kennwörter ſind ſt Als zweck
er

J Demgemäß und auf Grund der S 14 ff der Wahlordnung
Rame derfür die Provinziallandtags und Kreistagswahlen vom 31 De

ember 1920 fordere ich hierdurch zur Einreichung von Wahlvorhla en auf

ie Einreichung hat ſpäteſtens am 21 Tage vor dem Wahl

ſcheidet
mäßiges Kennwort wird der Spitzenkandidat oder
Partei des Wahlvorſchlages empfohlen

Der Wahlvporſchlag muß einen Vertrauensmann und einen
Stellvertreter bezeichnen die möglichſt am Sitze des Wahlkommiſ

Inlſne Grkaminnhangen

Bildung des Wahlausſchuſſes für die Provinziollandtagswahl
im Saalkreiſe

Auf Grund der Fs 25 und 26 der Wahlordnung für die Prozinzial und Kreistagswahlen vom 31 12 1920 e mml 1921
S 8 werden hiermit nach Anhörung der Parteileitungen folgende
Perſonen in den Wahlausſchuß für die Provinziallandtagswahlen
herufen

a als Beiſitzer
1 Gem Vorſt Bart in Büſchdorf
2 Herr Gutsbeſ Hans Gräbke in Dachri
3 Herr Direktor Paul Kahrſt in Ammendorf
4 Herr Karl Schiepe in Ammendorf

b als Stellvertreter
1 5 Bureaugehilfe Reinhardt in Ammendorf
2 Lehrer er in Brachſtedt
3 oſtverwalter Zorn in Löbejün
4 Herr Otto Günther in Seeben

Die Sitzungen des Wahlausſchuſſes werden noch bekanni
geben werden

Halle den 18 Januar 1921
Der Wahlkommiſſar

Ad Thiele Landrat
Bekanntmachung

betreffend die Kreistagswahl
A Durch die preußiſche Staatsregierung iſt als Wahltag für

e Landtags Provinziallandtags und istagswahlen der
ruar 1921 beſtimmt worden
Durch Veſchluß des Kreisausſchuſſes vom 17 d Mts bin

ich zum Wahlkommiſſar für die Kreistagswahlen im Saalkreiſe
nannt worden vergl die diesbezügliche
dieſem Stück des Amtsblattes

Modernes Theater
Vornehmates Kabarett und Vorietee am Pleatre

Neue Promenade S
Das grobe Januar Programm
wurde von der Presse und Publikum als

Bekanntmachung in
ſein das ihn non allen anderen Wahlvorſchlägen deutlich unter

PermaltonrNährextrafkt
ein naturreiner aus besten Vegetebilien hergestellter
Extrakt von höchstem Nahrwert für Kranke und

Gesunde in jedem Lebensalter
Malz und Nährextrakt Werke Aktien

gesellschaft Braunschweig
Alleiniger Grossvertrieb für die Bezirke Merseburg
und Erfurt C M Hillesprecher 6029 i ndenstraße 13

toge d i am Sonntag den 30 Januar 1921 zu erfolgen kann
jedoch ſchon früher geſchehen und wird zweckmäßig baldigſt vorzu
nehmen ſein damit etwaige Mängel noch rechtzeitig abgeſtellt
werden können

Jn den Wahlvorſchlägen ſollen die Bewerber mit Zu und
Vornamen auſgeführt und ihr Stand oder Beruf ſowie ihr Wohn
ort und ihre Wohnung ſo deutlich angegeben werden daß über ihre
Perſönlichkeit kein Zweifel beſteht Sie ſind in erkennbarer Reihen
folge aufzuführen

Die Wahlvorſchläge müſſen von zehn m Per
v unterzeichnet ſein Die Unterzeichner der Wahlvorſchläge
ollen ihren Unterſchriften die In ihres Berufes oder Standes

und ihres Wohnortes und ihrer Wohnung beifügen Unter meh
reren Wahlvorſchlägen dürfen nicht dieſelben Unterſchriften ſtehen

Mit dem Wahlvorſchlage ſind einzureichen
1 die Erklärung der Bewerber daß ſie der Aufnahme ihrer Na

men in den Wahlvorſchlag zuſtimmen
2 die gemeindebehördliche Beſcheinigung daß die Bewerber am

Wahltage das fünfundzwanzigſte Lebensjahr vollendet habenReichsangehörige ſind im Saalkreiſe wohnen und vom hl
rechte nicht ausgeſchloſſen ſind ausgeſchloſſen von der Aus
übung des Wahlrechts iſt 1 wer entmündigt iſt oder unter
vorläufiger Vormundſchaft oder wegen geiſtiger Gebrechen
unter Pflegſchaft ſteht 2 wer die bürgerlichen Ehrenrechtenicht beſt

3 emeindebehördliche Beſcheinigung daß die Unterzeichner
es

getragen ſind
Die Gemeindebehörden haben die Beſcheinigungen auf Antrag

gebührenfrei auszuſtellen
Jeder Wahlvorſchlag ſoll mit einem auf die Parteiſtellung der

Bewerber hinweiſenden oder einem ſonſtigen Kennworte verſehen

m
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ſars oder ſo nahe davon wohnen daß ſie jederzeit erreichbar ſind
Die gleichen Perſonen können nicht als Vertrauensmänner für

ahlvorſchlages in die Wählerliſte oder Wahlkaritei ein

kannt

Ort und Zeit

Halle den

8ANKHAuSs

Fritz Emil Schüler
DDSSELDORF

16385 16336 16452 16453 für Ferngespröche

Telegr Adresse Effektenschüler

Kohlen Koli Erzkuxe Unnolierle
Aklien und Obligationen Ausländ

Zahlungsmiſel Akkrechive
Scheckverkehr

Auslührliche Kursberide

Leipzig Bruti 2

Büro Prinzenstr I2

canſnliin

b

Halle a S
Fernsprecher 6404

Bremsberze

porteure Muizöge usw
Maszchinenreperaturen ſeder Art

ten für Mohnungekunsti 74 Sc1

e n r
Otto Neitsch Küper

Maschinenfabrik Ion A Küper

Fabrik Torstr 61

Feld Gruben u Faorikbahnen
Glelssell ellen und AHulzugs
behnen Hänge
bahnen Elevaloren Randirans

n

Khenwatismus
Gicht Podagra Jſchias he t
meine altbewä tte Einreibung
u lindert ſofort die Schwerzen
Eine Flaſche genügt Preis
15 Broipekt arais
Apotheker Paul Witzke

Vraunſchweig 56
Am ueuen Pe ritor T

Bitte ausſchneiden u auſbew

ſo l Zug
Jalousien

Uelern u reparieren
frana Rudolph 8 0

Krousemstracee 0

Scheuertücher

600
Fer nepr 2

mehrere Wahlvorſchläge bekannt werden
Eine Verbindung von Wahlvorſchlägen findet nicht ſtatt
Wahlvorſchläge die verſpätet eingereicht ſind oder den

lichen Erforderniſſen nicht entſprechen ſind ungültig
II Auf Grund ver 88 26 a a O mache ich die e

ſetzung des gemäß S 25 gebildeten Wahlausſchuſſes wie

geſetz

olgt be
Es ſind berufen

1 als Beiſitzer
a Herr Lehrer Schwartzberg in Untermaſchwitz
b Herr Poſtverwalter Franz Marx in Diemitz
c Herr Gärtnereibeſitzer Schäfer in Döllnitz
d Herr Gemeindevorſteher Franz Berger in Harsdorf

2 als Stellvertreter
2 Herr Gärtnereibeſitzer Göricke in Riemberg
b Herr Lehrer Otto Göhre in Könnern
c Herr Poſtbote Schlüter in Könnern
a Herr Albert Ecſſtein in Mözzlich eder Sitzungen des Wahlausſchuſſes werden dem

nächſt veröffentlicht werden
III Zu Wahlvorſtehern und Wahlvorſteher Stellvertretern er

nenne ich gemäß ß8 9 und 20 des Geſetzes betreffend die Wahler
den Provinziallandtagen und zu den Kreistagen vom 3 Dezem

er 1920 dieſelben Herren die dieſe Aemter na
Bekanntmachung in dieſem Stücke des Amtsblattes bei der
zum Landtag wahrzunehmen berufen ſind

der e
5

19 Januar 1921
Der Wahlkommiſſar für die Kreistagswatzl

Neumann Regierungsoſſeſſor

Heffentliche Aufforderung

über die Einreichung von Lohnliſter
zum Zwecke der Veranlagung der

Einkommenfteuer
Auf Grund des S 40 des Einko nwenſtercraeſetzes von

29 März Reichsgeſetzblatt S 359 und der Verodidnung
des Herrn Reichsminiſters der Finanzen vom 29 De embes
1920 w rd jeder der im Bezirke des un erzeichneten FivanzAls erstr 44 am Hofgarten r e gegen W Lohn oder e W

h i fahr 1920 länger als wer ate chäfFernsprech Anschlüsse n c8664 8 979 8493 hat aufgeſordert in der Zeit vom 1 bis zumt T e 28 Februar 1921 Namen Stellung und Wohnung ſowie
das von ihm herrührende Einkommen dieſer Perſonen dem
Finanzamt mi zutetlen Lohnltſte

In der Lohn iſte tit zugleich anzugeben für welchen
Zeitraum das Einkommen iezogen wurde

Die ale ſche Aufforderung wird an die Vorſtände
juriſtiſcher Perwonen und von Vereinen aller Art ſowie an
die Vorſtände aller Stellen Behörden und Anſtalten des
öffentl chen Dienſtes hinfüntlich ocs Berufs oder Penſion
einkommens ihrer Be mten Angeſtellten Bedienſteten ſowie
der Empfänger von Ruhegehältern Wuwen und Waiſen
venſionen oder Unterhausdeiträgen garichtet

Soweit Reichs Landes und Gemerndebehörden über
die hiernach in die Lohn iſten aufzunchmenden Perionen
den Finan ämtern bereus Nachweitungen eingereicht haber
iſt die Einreich ng von Lohnitſten nicht mehr erfor keriich

Die Lohnliſten ſind getrennt nach den Wohn
orten der Empfänger von Dienit oder Ruhegehaits
bezügen aufzuſtellen und dem für deren Wohnort zuſtändigen
Finanzamt zuzuſenben

Für die Lohnliſten dürfen nur die vorgeſchriebenen
Vordrucke benutzt werden welche beim Finanzamt Zim
mer 59 Koſtenſfrei abgegeben werden Das Finanzamt iſt
Dienstags und Freitags jeber Woche für jeden Publikum
verkehr veichloſſen

Wer dieſer Aufforderung nicht oder nicht rechtzeitig
nachkommt wird nach S 377 der Reichsabgabenordnung
mit einer Ordnungsitrafe bis 500 Wark heſttaft

Vor ätzhich unrichtige Angaben jallen unter den Begriff
empiiehlt V335/5 der Steuerhin erziehung und ſind daher nach S 53 des Ein

H Schnee Nacht Kkommenſteuergejetzes in Verbindung mit S 359 der Reichs
Gr Stei ſtr 84 abgabenordnung nraſbar

Jn das hieſige Handels
reg ſter Abt A iſt heute
unter Rr 3031 die Firma
Oskar Falkenſtein in
Halle und als deren Inhaber
der Kaufmann Oskar Fal
kenſtein daſelbſt eingenagen

Halle den 19 Jan 1921
Des Amtsgericht Abt 19

In ras hieſige Handelsregiſier Abt B Nr 94
be ber Gewerkſch

ohannashall in Halle ein
getragen Der Generaldirektor
Auguſt Roſierg in Caſſel
iſt in den Vor and neu ge
wählt worden Derſelbe ſt
auch an Stelle des dieherigen
Lelrertretenden Kommerzien
rate Kilgenberg zum ſtell
wriretenden Vorſizenden ge

die
Halle den 7 Janvar 1921

Amtogesicht Abt 48 wagen

Halle Saale am 25 Jannar 1921
Finanzamt I

Jn das hieſige Handels geſellſchaft hat am 1 Januarregiſter Abt A Nr 1365 iſt 1921 begor nen Perſönlich
dei der Firma Albert Pirl r Geſellſchafter ſind
mit dem Sitze in Beidertee Albert Pirl sen Albert
heute eingetragen Die Pro Pirl jun, Emil
kurag des Olto Pirl und Otto Pirl und Clara Wer
Emil Pirl iſt er oſchen ther geb Pirl Zur Ver
Her Amtsgerichtsrat Albert tretung der Geſellſchaft ſindPirt in Kelbra der Land nur Lutdert Piri
wirt Emil Pirl in Beider
ſee der Landwirt Otto Pirl
in Beiderſco und die ge
ſchtedene Frau R meiſter

Ein Pirl und Hut Per
ermächtigt mit der Ein
ſchränkung daß die Vor
nahme einer Handlung un

Clara Werther geb P rl ierbleiben muß alle ein an
in Charlottenbuxg ſind als tarer geſchäfitführender Ge
perſönlich hafiende Geſell ſellſchaiter Widerſpruch ex
ſchafter einge reten Die hebt Dieſe chränkun
Firma iſt in Albert Pirl
S Söhne abgeändert und
unter Nr 3029 des Handels
regiſtero Abt A neu einge

Die offene Handels Das
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